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Dass Max Simonischek als erfolgreicher Schauspieler 

arbeitet, kommt nicht von ungefähr. Als Sohn des be-

rühmten Peter Simonischek wurde ihm das Talent wohl 

in die Wiege gelegt. 2016 stellt er es einmal mehr unter 

Beweis: In «Gotthard», der aufwendigsten TV-Produktion 

der Schweizer Fernsehgeschichte, spielte Simonischek 

neben etablierten Grössen wie Carlos Leal und Joachim 

Król die legendäre Geschichte, wie 1872 der längste Ei-

senbahntunnel der Welt gebaut wurde. Vielleicht ist das 

der vorläufige Höhepunkt einer Karriere, die 2003 mit ei-

nem Schauspielstudium am Mozarteum in Salzburg be-

gann. Es folgten Rollen in Produktionen wie «Hindenburg» 

oder «Akte Grüninger». «Grundsätzlich suche ich Rollen 

danach aus, ob sie mich als Schauspieler weiterbringen», 

sagte der in Berlin wohnhafte Zürcher einmal. Denn solan-

ge er keine Familie habe, erlaube er sich das Nein sagen. 
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Virginia Fox hat in vier Jahren ganze 11 Bücher veröffent-

licht. Damit ist sie mit Sicherheit eine der fleissigsten 

Schriftstellerinnen der Welt. Mit einem klaren Ziel: «Ich 

will meine Leser mit meinen Romanen in eine andere Welt 

entführen und ihnen eine kleine Pause vom Alltag bieten. 

Worte sind magisch und erschaffen Bilder, wo vorher kei-

ne waren.» Derzeit arbeite Fox an zwei Projekten gleich-

zeitig. Auf eines davon freuen sich ihre Fans schon sehr: 

«Ich schreibe am nächsten Band meiner erfolgreichen 

Rocky- Mountain-Serie.» 
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